
 
 

Antrag               

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundstückseigentümer (jetzige Anschrift)           
  
Vor- und Nachname: ____________________________________________________________________________________________ 
 
Straße, Haus-Nr.: ____________________________________________________________________________________________ 
 
PLZ, Ort: ____________________________________________________________________________________________ 
 
Telefon und/oder E-Mail (optional): _________________________________________________________________________________ 
 
Bauleistungen gemäß ☐  
§ 13 Abs. 2 Nr. 4 UStG:  

Ich/wir bin/sind Unternehmer, der nachhaltig Bauleistungen gemäß § 13 b Abs. 2 Nr. 4 UStG erbringt. Davon 
ist auszugehen, wenn das zuständige Finanzamt eine im Zeitpunkt der Ausführung des Umsatzes gültige 
Bescheinigung darüber erteilt hat, dass man ein Unternehmer ist, der entsprechende Leistungen erbringt. 
Zum Nachweis habe/n ich/wir die erforderlichen Bescheinigungen USt 1 TG beigefügt. 

Lage des zu versorgenden Grundstückes           
 
Straße, Haus-Nr.: _______________________________________________________________________________________________ 
 
PLZ, Ort: _______________________________________  Ortsteil:  _____________________________ 
 
Gemarkung: _______________ Flur: _______________ Flurstück:  _______________ Größe/m²:  ______________ 
 

Wasserversorgungsverband Rheiderland 
Graf-Ulrich-Str- 36 · 26826 Weener 
Tel.: 04951/9189-0 · Fax: 04951/9189-10 
E-Mail: wasserversorgung@wvv-rheiderland.de 
Internet: www.wvv-rheiderland.de  

Wasserversorgungsverband 
Rheiderland 
Graf-Ulrich-Str. 36 
26826 Weener 

Antrag auf Herstellung eines 
Bau- bzw. Hausanschlusses 

Auszufüllen vom Verband: 

Vertrags-Nr.: ________________________ 

Faktura-Nr.: ________________________ 

Liegenschafts-Nr.: ________________________ 

Projekt-Nr.: ________________________ 

Angaben zum Bauvorhaben            
 
Sollen die Erdarbeiten in Eigenleistung erbracht werden? ☐ Ja ☐ Nein 

Ist ein Bauanschluss vorhanden? ☐ Ja ☐ Nein 

Ist der Einbau einer Mehrspartenhauseinführung geplant? ☐ Ja* ☐ Nein 
 
* Mehrspartenhauseinführungen und Leerrohrsysteme sind nach DVGW VP 601 zugelassen und gemäß der DIN 18322 und DIN 18012 gas- und wasserdicht. 

Versorgungszweck des Anschlusses           
 
☐ Neubau ☐ Altbau  
 
Verwendung 

☐ Eigennutzung ☐ Vermietung ☐ Verkauf ☐ Gewerbebetrieb Art des Gewerbebetriebes: _____________________________ 

Unvollständige Anträge können 
nicht bearbeitet werden! 

Bitte beachten Sie die Erläuterungen 
auf der Rückseite! 

 Anzahl der 
Wohneinheiten 

☐ zur Herstellung eines Bauanschlusses 
 und 
☐ zur Herstellung eines Hausanschlusses 
 ☐ inkl. Wasserzählerschacht  

☐ zur Wiederherstellung eines Hausanschlusses 
☐ zum Einbau einer Mehrzähleranlage (______ zusätzliche Wasserzähler) 

 Anzahl der zu versorgenden 
Personen 



Hinweise zum Datenschutz 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Trinkwasserversorgung erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Verbindung 
mit § 2 Nr. 11 und § 22 ff. WVG. 
Sollten Sie uns freiwillig weitere Daten (wie z.B. Tel.-Nr. und E-Mail-Adresse) überlassen, erfolgt die Verarbeitung dieser Daten auf Grundlage Ihrer Einwil-
ligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 
Weitere Informationen zum Datenschutz – insbesondere zu den Informationspflichten nach Art. 13 und Art. 14 DSGVO – erhalten Sie auf unserer Internet-
seite unter https://wvv-rheiderland.de/datenschutz/ oder bei Bedarf in unserer Geschäftsstelle. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Folgende Unterlagen sind dem Antrag beizufügen 
- Amtlicher Lageplan des anzuschließenden Grundstückes (Maßstab nicht kleiner als 1 : 1000), aus dem alle auf dem Grundstück 

vorhandenen und geplanten Gebäude inklusive Bemaßung ersichtlich sind; 
- Grundrissplan (Bauzeichnung) mit Kennzeichnung des Anschlussraumes. 

 

 

 

 

Wasserbedarfsermittlung            
 
Installateur: ___________________________________________ 
 
Bauunternehmer: ___________________________________________ 
 
______________ l/s Spitzendurchfluss 

 

Mit der Herstellung der Trinkwasserinstallation nach dem 
Wasserzähler ist der untenstehende Vertragsinstallateur 
beauftragt. Ich versichere, die Installation entsprechend den 
technischen Regeln für die Trinkwasser-Installationen (DIN 
EN 806 ff, DIN 1717 und DIN 1988 ff) sowie den Versor-
gungsbedingungen des Verbandes herzustellen. 

_______________________________________________ 
Stempel und Unterschrift des Wasserinstallateurs 

Rechnungsempfänger (falls abweichend vom Eigentümer)          
 
Vor- und Nachname: ____________________________________________________________________________________________ 
 
Straße, Haus-Nr.: ____________________________________________________________________________________________ 
 
PLZ, Ort: ________________________________________ 

Vertragsbedingungen           _______ 
 
Die „Wasserversorgungssatzung“, die „Tarifregelungen und ergänzenden Bestimmungen für die Versorgung mit Wasser (Tarifregelungen)“ 
des Wasserversorgungsverbandes Rheiderland, die „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVBWas-
serV)“ sowie Art. 6 Abs. 1 b, c und e DSGVO in den jeweils geltenden Fassungen werden Vertragsbestandteil. 

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns: 

1) Die Kosten für den Hausanschluss gem. § 4 der Tarifregelungen einschließlich der Wiederherstellung des öffentlichen Verkehrsraumes 
zu bezahlen. 

2) Den Baukostenzuschuss (Erschließungskosten) für das Grundstück gem. § 3 der Tarifregelungen zu bezahlen. 
3) Auf Forderung des Verbandes eines Kostenvorschuss auf den Hausanschluss zu leisten. 
4) Die Einbaustelle für die Wasserzähleranlage im Gebäude im Lageplan deutlich zu kennzeichnen. Der Raum für die Zähleranlage muss 

dauerhaft frostfrei sein und sollte am Außenmauerwerk liegen. 
5) Der/Die Wasserzähler wird/werden vom Verband nur in einem frostfreien und jederzeit zugänglichen Raum installiert. Frostschäden 

am Wasserzähler gehen zu Lasten des Antragsstellers.  
6) Die Inbetriebnahme der Hausinstallation durch ein verbandsseitig zugelassenes Installationsunternehmen schriftlich zu beantragen. 

 

 

 

 

_______________________________________________   _______________________________________________ 
Ort, Datum   Unterschrift der/des Grundstückeigentümer(s) 
 

_______________________________________________ 
Unterschrift des Rechnungsempfängers 


